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Liebesberg in voller Blüte 
In Sülldorf zeigen sich  Tafeln des  Lehrpfades in neuer „Pracht“
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Neue Wegweiser für den Lehrpfad an den 
Sülldorfer Salzstellen weisen Besuchern 
künftig besser den Weg entlang einer 
einzigartigen Landschaft. Wegweiser und 
aufgearbeitete Info-Tafeln wurden jüngst 
vom Landschaftspfl egeverband „Grüne 
Umwelt“ übergeben.

Sülldorf (yhe) l Ein Spaziergang entlang 
der Salzstellen oder durch das geschichts-
trächtige Sülldorf lohnt zu jeder Jahreszeit. 
Mit der Übergabe der Genehmigung zur 
Aufstellung der neuen Wegweiser „Lehr-
pfad“ durch Bürgermeister Jörg Methner 
sind die  Sanierungsarbeiten des Lehr-
pfades um die Binnenlandsalzstellen bei 
Sülldorf abgeschlossen.  
„In der Vergangenheit stellte ich wieder-
holt fest, dass Touristen hilfesuchend nach 
dem Weg fragten.“ Die neuen Schilder 
sollen der besseren Orientierung für aus-
wärtige Besucher innerhalb der Ortschaft 
dienen“, meint Sascha Ritter, Sülldorfer 
Ortschaftsratsmitglied  und Stellvertreten-
der Vorsitzender des Landschaftspfl egever-
bandes (LPV) „Grüne Umwelt“ mit Sitz in 
Schwaneberg. 
Die Finanzierung der neuen Schilder konn-
te über die Stiftung der Kreissparkasse 
Börde sichergestellt werden.   
Darüber hinaus wurde im vergangenen 
Jahr im Rahmen einer Arbeitsgelegen-
heits-Maßnahme (AGH) des Jobcenters 
Wanzleben mit der tatkräftigen Unterstüt-
zung von Teilnehmern aus dem Sülzetal 
der Treppenaufstieg zum Aussichtspunkt 
„Liebesberg“ komplett saniert. Auch die Er-
neuerung aller zehn Lehrtafeln erfolgte im 
Rahmen dieser Maßnahme. Die Lehrtafeln, 
stets Wind und Wetter ausgesetzt, waren 
inzwischen doch sehr sanierungsbedürftig. 

„Wir sind dankbar, dass wir auf Basis einer 
AGH-Maßnahme des Jobcenters und der 
Unterstützung durch die Kreissparkasse 
Börde den Lehrpfad bei Sülldorf in diesem 
Umfang sanieren konnten“, freut sich 
Sascha Ritter. 
Aufgrund der Auswirkungen der Covid-
19-Pandemie ist es dem LPV „Grüne Um-
welt“ in diesem Jahr leider nicht möglich, 
eine bereits angelaufene Maßnahme 
fortzusetzen. „Wir hoff en nun, dass wir im 
kommenden Jahr an die Ergebnisse aus 
2019 wieder anknüpfen können.“
Auf ehrenamtlicher Basis engagiert sich 

der Landschaftspfl egeverband unter ande-
rem auch in der Projektarbeitsgruppe zur 
Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie für 
die Sülze. Ziel ist hier die Herstellung eines 
guten ökologischen und chemischen 
Zustandes des Gewässers. Ein mit dem 
Landesverwaltungsamt abgestimmter 
Antrag zur Förderung von Maßnahmen 
liegt leider seit Monaten beim zuständigen 
Unterhaltungsverband auf Eis.
„Vor dem Hintergrund der neuen Natura 
2000 Verordnung und, dass der dritte, und 
damit vorerst letzte Bewirtschaftungszeit-
raum im Jahr 2027 endet, ist es schade, 

wenn die Möglichkeit einer 100-prozen-
tigen Förderung von Maßnahmen durch 
den zuständigen Unterhaltungsverband 
bislang nicht genutzt wurde“, berichtet 
Sascha Ritter weiter. 
Konkret sei hier als mögliche Maßnahme 
ein Rückbau der verbliebenen Reste des 
ehemaligen Naturfreibades Osterwed-
dingen zu benennen, welches seit seiner 
Schließung unbeachtet brachliegt und in 
den nächsten Jahren zu einer artenreichen 
Flachwasserzone mit Gewässeranschluss 
im Naturschutzgebiet entwickelt werden 
könnte.

Willkommen im Tal der Sülze
Landschaftspfl egeverband „Grüne Umwelt“ hat Info-Tafeln auf Vordermann gebracht Sülldorf

Hier können Spaziergänger den Rundweg entlang der Sülze bis zur Quelle starten 
und den „Salzsee“ umrunden. 

Sascha Ritter und Jörg Methner freuen sich, dass die neuen Hinweisschilder Besu-
chern die Orientierung erleichtern.  Fotos (3): Yvonne Heyer

Über den sanierten Treppenaufgang gelangen Besucher auf den „Liebesberg“. Von hier bietet sich ein fantastischer Blick über 
das Sülzetal. 


